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Visualisierung der Daten  
Diese Anleitung behandelt die Darstellung der gewonnenen Daten als Diagramme in Excel. Dabei werden die 

zwei Optionen besprochen, die in der Handreichung „Datenexport und Vorbereitung der Datenanalyse“ vorbe-

reitet wurden. Das ist zum einen das Diagramm für die täglichen Durchschnitts- und Summenwerten und zum 

anderen das Tagesverlaufsdiagramm für die stündlichen Durchschnitts- und Summenwerten. Die beiden Dia-

gramme vergleichen alle drei Umweltfaktoren (Temperatur, Luftfeuchtigkeit und Niederschlag) gleichzeitig. 

1 Erstellen von Diagrammen: Option 1 – Zeitreihe  

Schritt 1: Markieren des Datenbereiches und Wahl des Diagrammtyps  

Zuerst wird der erste gewünschte Datenbereich markiert. In diesem Fall ist es die Datumsspalte und die Spalte 

des Mittelwertes für die Temperatur. Über den Reiter Einfügen kann der Diagrammtyp gewählt werden. Emp-

fehlenswert ist das Liniendiagramm mit Datenpunkten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1   Markieren des Datenbereiches und Wahl des Diagrammtyps 
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Schritt 2: Hinzufügen einer neuen Datenreihe – Niederschlagssumme  

Klicken Sie per Rechtsklick auf das Diagramm, dann wählen Sie: Daten auswählen → Legendeneinträge → Hin-

zufügen → Reihenname: Niederschlag [mm], Reihenwerte (auf Pfeil klicken): Niederschlagswerte übergeben  → 

ok → ok.  

 

Schritt 3: Niederschlag als Säule darstellen 

Der Niederschlag wird in Diagrammen immer als Säule dargestellt. Um die Darstellung zu ändern, klicken Sie im 

Diagramm auf die Datenreihe für den Niederschlag und dann Rechtsklick: Datenreihen-Diagrammtyp ändern → 

Reiter: Alle Diagramme → Kombi → Diagrammtyp für Niederschlag: Gruppierte Säule → Häkchen bei Sekun-

därachse setzen → ok. Somit werden die Niederschlagssummen nun als Säulen und auf einer zweite y-Achse 

dargestellt. So kann die Wertedarstellung besser analysiert werden.  

Abbildung 3   Niederschlag als Säule darstellen 

Abbildung 2   Hinzufügen der Datenreihe Niederschlag 
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Schritt 4: Hinzufügen einer neuen Datenreihe – Mittelwert Luftfeuchtigkeit 

Hier wiederholen Sie den Schritt 2 für den Mittelwert der Luftfeuchtigkeit. 

Schritt 5: Temperatur- und Luftfeuchtigkeitswerte als Punkte darstellen  

Für die Darstellung der Mittelwerte sind Punkte von Vorteil, da sie die Werte repräsentieren, aber keine Trends 

wiedergeben, die nicht vorhanden sind. Die Kombination aus Punkt- und Säulendiagramm führt in Excel zu einer 

Verzerrung der Darstellung auf der x-Achse. Dieses Problem kann gelöst werden, indem aus dem Punktdiagramm 

ein Liniendiagramm mit Datenpunkten gemacht wird.  

Das funktioniert wie folgt: Klicken Sie im Diagramm auf die entsprechende Datenreihe → Reiter Format → Form-

kontur → Keine Kontur.  

Um die Farbe der einzel-

nen Datenreihen zu än-

dern, klicken Sie die Da-

tenreihe im Diagramm an 

→ Reiter Format → Füll-

effekt → gewünschte 

Farbe auswählen. Es bie-

tet sich an, die Tempera-

tur rot und die Luftfeuch-

tigkeit grau darzustellen.  

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 6: Sekundärachse formatieren 

Standardmäßig werden in Excel die Minimal- und Maximalwerte aus den rele-

vanten Werten abgeleitet. Dies führt im Falle der Niederschlagsdarstellung dazu, 

dass die Säulen sehr groß wirken und die Interpretation der anderen dargestell-

ten Werte erschweren. Dieses Problem kann gelöst werden, indem die Skalie-

rung der Sekundärachse verändert wird. Die Sekundärachse ist die zweite y-

Achse am rechten Rand des Diagramms. 

Dies funktioniert wie folgt: Klicken Sie per Rechtsklick auf die Achse und wählen: 

Achse formatieren → Reiter: Achsenoptionen → Achsenoptionen → Grenzen: 

Maximum auf z. B. 20 setzen → Enter.  

 

 

 

 

Abbildung 4   Datenreihen der Mittelwerte formatieren 

Abbildung 5   Achse formatieren 
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Schritt 7: Diagrammelemente einfügen 

Ein gutes Diagramm ist durch eine schnelle Lesbarkeit und ein einfaches Verständnis gekennzeichnet. Daher soll-

ten in das Diagramm noch verschiedene Elemente hinzugefügt werden. Diese sind: eine Legende, ein Achsentitel, 

ein Diagrammtitel und Datenbeschriftungen. Wichtig beim Beschriften ist die Angabe der Einheiten an den Ach-

sen, also hier: °C, % und mm. Die Einstellungen der Diagrammelemente können immer formatiert werden, indem 

sie markiert werden, per Rechtsklick angeklickt und Formatieren gewählt wird.  Damit können beispielsweise die 

Datenbeschriftungen über- oder unterhalb des Punktes gesetzt werden u. Ä. Die folgende Abbildung 6 zeigt ein 

Musterbeispiel solch eines Diagrammes.  

Abbildung 6 Musterbeispiel eines Diagrammes für tägliche Durchschnitts- und Summenwerte 
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2 Erstellen von Diagrammen: Option 2 – Tagesverlaufskurve  
Um eine Tagesverlaufskurve zu erstellen, markieren Sie im oben beschriebenen Schritt 1 die Spalte Uhrzeit an-

statt der Spalte Datum. Danach können Sie die Schritte 1-7 wie oben beschrieben befolgen. 

Die folgende Abbildung 7 zeigt ein Musterbeispiel für solch ein Diagramm. 

 

Abbildung 7 Musterbeispiel eines Diagrammes für stündliche Durchschnitts- und Summenwerte 
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